
Springe. Die Nachnomi-
nierung eines Vize-Vorsit-
zenden und eines Schrift-
führers steht auf der Tages-
ordnung der Jahresver-
sammlung des LAV Sprin-
ge. Die Mitglieder treffen
sich am Donnerstag, 12.
April, in der Gaststätte des
Tennisvereins. Beginn ist
um 19.30 Uhr.

LAV Springe will

Vorstand komplettieren

Springe. Nach den Oster-
feiertagen geht es auch im
Seniorenzentrum „Altes
Rathaus“ weiter mit dem
Programm: Am Mittwoch,
11. April, heißt es um 9.30
Uhr zunächst „Fit bis ins
hohe Alter“. Um 14.30 Uhr
sind die Besucher dann zu
„Spiel und Spaß“ eingela-
den. Die musikalischen Be-
wegungsspiele finden wie-
der am Freitag, 13. April,
um 14.30 Uhr statt.

Spiel, Spaß und Sport

im Seniorenzentrum

Springe. Die Seniorenrun-
de ehemaliger Mitarbeiter
des Krankenhauses trifft
sich das nächste Mal am
Dienstag, 10. April, in der
Alten Herberge. Das ge-
mütliche Beisammensein
beginnt um 14.30 Uhr.

Treffen früherer

Klinik-Mitarbeiter

WAS UND WO
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TERMINE IN SPRINGE

SONNABEND

Radtour: SG Lüdersen, ab
Bolzplatz, 10 Uhr.
Ostermarkt: Kunst, Kul-
tur, Musik, rund ums Jagd-
schloss, 11 bis 19 Uhr.
Konzert: Jugendchor
„Quilisma“, Klosterkirche
Wittenburg, 22.30 Uhr.

OSTERSONNTAG

Museum: geöffnet von
10.30 bis 16 Uhr.
Wisentgehege: Osterspaß
für Kinder, 11 bis 17 Uhr.
Ostermarkt: rund ums

Jagdschloss, 11 bis 19 Uhr.

OSTERMONTAG

Museum: geöffnet von 10.30
bis 16 Uhr.
Ostermarkt: rund ums Jagd-
schloss, 11 bis 19 Uhr.
Wisentgehege: Osterspaß für
Kinder, 11 bis 17 Uhr.
Eiersuche: für Kinder, Treff-
punkt Kältefachschule, mit
dem Spielmanns- und Hör-
nercorps, 14 Uhr.

4Die Liste aller Osterfeuer
im Springer Stadtgebiet fin-
den Sie auf Seite 11.

Der 100-Jährige: Kalt.
Bauernweisheit des Ta-
ges: Donner über dem kah-
len Baum bedeutet kein gut‘
Frühjahr.
Spruch des Tages: Man
motiviert kein Volk zu Spit-
zenleistungen, wenn man es
jeden Tag madig macht.

Gerhard Schröder

Man erinnert sich: 1959
wird der Film „Hunde,
wollt ihr ewig Leben“ von
Frank Wisbar über die Ka-
tastrophe von Stalingrad ur-
aufgeführt. 2000 werden in
Sizilien 29 Bosse der Cosa
Nostra wegen Beteiligung
an der Ermordung des Ma-
fia-Jägers Giovanni Falcone
zu lebenslanger Haft verur-
teilt. Geburtstag von: 1770
William Wordsworth, brit.
Dichter. 1944 Gerhard
Schröder, dt. SPD-Politi-
ker. Todestag von: 1938 Su-
zanne Valadon, franz. Male-
rin. 1982 Harald Ertl, ös-
terr.-dt. Formel-1-Rennfah-
rer.
Der Küchenzettel: Spar-
gelsuppe, überbackenes Ba-
guette mit Champignons,
Joghurt.
Der kleine Wink: Befreien
Sie den Rasen im März von
Laub und Ästen, damit das
Gras nicht zu faulen be-
ginnt.
Die NDZ gratuliert: Erika
Klingeberg, Gestorf, Im
Baumhof 8, zum 90. Ge-
burtstag am 8. April.

PINNWAND

Willkommensgrüße sollen neu erstrahlen

Springe (si). Neuer
Glanz für die Begrü-
ßungsschilder: Die für
den Ortsrat von Maler-
meister Eric Haake
entworfenen Willkom-
menstafeln an den
Ortseingängen der
Kernstadt haben mehr
als zehn Jahre auf dem
Buckel. Der Zahn der
Zeit hat seine Spuren
hinterlassen. Haake
hat jetzt in seiner
Werkstatt mit der Auf-
frischung begonnen.
Für die Übergangszeit
wurden provisorische
Tafeln angebracht,
über die sich einige
Mitbürger gewundert
hätten, so Haake.
Doch der beruhigt:
„Anfang Mai sind die
alten Schilder wieder
an Ort und Stelle.“

Springe (zett). Der Mietspie-
gel für Springe soll nach zwei
Jahren aktualisiert werden.
Das teilt die zuständige Regi-
on Hannover mit. An der Sta-
tistik sollen sich Mieter und
Vermieter orientieren. Die
bisherigen Daten waren vor
zwei Jahren erhoben worden.
 Regionsweit will die Behör-
de in den kommenden Mona-
ten etwa 80 000 Haushalte
und 600 Vermieter anschrei-
ben. Das damit beauftragte

Region will Mietspiegel
für Springe fortschreiben
Haushalte und Vermieter werden kontaktiert

Hamburger Unternehmen
will Anfang 2013 die Ergeb-
nisse veröffentlichen. Der ers-
te Mietspiegel biete eine „ver-
lässliche Orientierung“, bilan-
zierte jetzt Sozialdezernent
Erwin Jordan.
 Laut aktuellem Mietspiegel
kostet in Springe eine Woh-
nung der Größenkategorie 45
bis 65 Quadratmeter je nach
Baujahr zwischen 4,98 Euro
(bis 1960) und 5,91 Euro
(1990 bis 2010).

Teststrecken im Deister wieder gesperrt / Haftungsfragen bleiben vorerst ungeklärt

Springe (ric). Kaum freigege-
ben – schon wieder dicht: Die
im Deister eingerichteten
Mountainbike-Strecken sind
bis auf Weiteres gesperrt wor-
den. Darüber ist der Leiter
des Forstamtes Saupark, Joa-
chim Menzel, jetzt mit dem
Verein Deisterfreunde über-
eingekommen. Grund der
Sperrung seien noch unge-
klärte Haftungsfragen, heißt
es.
 Betroffen sind die Trails,
die südwestlich von Wennig-
sen eigens für Freizeitsportler
errichtet wurden. „Wir haben
einen unterschriftsreifen Ver-
tragsentwurf erarbeitet“, er-
klärt Menzel. Allerdings stehe
darin, dass die Niedersächsi-

Erneute Geduldsprobe für Mountainbiker

schen Landesforsten keine
Haftung bei Unfällen über-
nehmen. Das Risiko sei zu
hoch. Schließlich sind extra
Bauwerke und Hindernisse
errichtet worden, die für
Downhillfahrer attraktiv sind.
Nun soll die Vereinigung der
Mountainbiker eine eigene
Versicherung abschließen.
Diese ist laut Aussage von
Oliver Reiche, der die Rad-
sportler vertritt, bisher nicht
in Kraft, da noch Fragen un-
geklärt seien.
 Mit der Einrichtung der
beiden Trails wurde der Ver-
such gestartet, das Mountain-
biking im Deister und beson-
ders die Extremsportvariante
Downhill zu kanalisieren. Mo-

mentan nutzen Mountainbi-
ker im Deister teilweise Bi-
kerstrecken, die durch emp-

findliche Waldflächen ohne
Abstimmung mit den Wald-
besitzern führen. Naturschüt-

zer und Förster wollen diesen
Eingriff in die Natur nicht
hinnehmen. Auch Waldbesu-
cher fühlen sich oft durch die
unvermittelt auftauchenden
Biker gestört, meinen zumin-
dest die Landesforsten. Erst
wenn alle haftungsrechtlichen
Fragen geklärt sind, werden
die zwei angelegten Strecken
freigegeben.
 Längst ist der Deister kein
Geheimtipp mehr für Moun-
tainbiker: Die Fahrer reisen
aus ganz Norddeutschland an,
vor allem aus dem Umland
von Hannover. Immer mehr
illegale Strecken entstanden.
Die Verhandlungen zwischen
den Parteien laufen bereits
seit mehreren Jahren.

Mountainbiker am Ebersbergsteinbruch. Foto: ric

Hohlform in Altenhagen I aufgetaucht / An beiden Ostertagen geöffnet

Serienfertigung vor 230 Jahren:
Seltenes Stück für das Museum

Springe (ric). Die Resonanz
auf die Pottland-Ausstellung
im Museum ist riesig. Das
Helferteam hat sich daher
entschlossen, die Einrichtung
auf dem Burghof an beiden
Osterfeiertagen jeweils von
10.30 bis 16 Uhr zu öffnen.
 Klar strukturiert, übersicht-
lich und beeindruckend wirkt
sie, die Ausstellung in der
Neuen Galerie, auf die das
Team um Angelika Schwager
so lange hingearbeitet hat.
Und wer mit fachkundigem
Blick in die Vitrine in der
Mitte des Raumes schaut, der
kann etwas ganz Besonderes
entdecken: Zu finden ist dort
nämlich ein sogenanntes Mo-
del, eine Hohlform zum Gie-
ßen von Griffschalen. Anneke
Mund aus Altenhagen I hatte
das seltene Stück beim Ausbau
ihres Hauses im Fundament
entdeckt und jetzt dem Muse-
um geschenkt.
 Auf der Rückseite ist ein
Herstellerkürzel (S.) neben
der Jahreszahl 1786 eingeritzt.
Selbst Christian Leiber vom
Weserrenaissance-Schloss Be-
vern habe sich bei der Ausstel-
lungseröffnung am vergange-
nen Wochenende begeistert
über diesen Fund gezeigt und

ihn als wertvolle Geschichte
bezeichnet, freut sich Muse-
umsvize Helmut Busse. „Der
Model ist das einzig erhaltene
aus unserer Region“, sagt An-
gelika Schwager. Früher wur-
de das Teil mit Ton gefüllt,
gebrannt, herausgelöst und
dann an Gefäßen als Griff an-
gebracht.

�  Auf Initiative von Schwa-
ger und der CDU-Landtags-

abgeordneten Gabriela Koh-
lenberg können Museen nun
vereinfacht beim zuständigen
Ministerium um Fördergelder
anfragen. Der Arbeitskreis
Kleine Museen, dem Springe
angehört, waren die bürokra-
tischen Hürden zu hoch. Das
Ministerium hat nun reagiert,
bietet jetzt ein einfacheres In-
ternetformular an und stellt
eine persönliche Ansprech-
partnerin zur Verfügung.

Er ist ein Model und er sieht gut aus: Diese Gussform hat Anneke
Mund im Fundament ihres Hauses in Altenhagen entdeckt. Foto: ric

Springe. Der Hausfrauen-
bund Springe lädt in der
Woche nach Ostern wieder
zu einer Wanderung durch
den frühlingshaften Wald
ein. Ziel ist der Annaturm
mitten im Deister. Die
Gruppe startet am Mitt-
woch, 11. April, um 13.15
an der Bahnschranke Jäger-
allee. Dort wollen die Wan-
derer Fahrgemeinschaften
bilden und gemeinsam nach
Köllnischfeld fahren, wo die
Tour durch den Deister
dann startet.

Hausfrauen wandern

zum Annaturm


